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Horst Werner, Schönauer Bach 17, 52072 Aachen

An die Bezirksbürgermeisterin 
des Stadtbezirks Aachen - Richterich 
Frau Marlis Köhne 
Roermonder Str. 559 
52072 Aachen

SPD-Fraktion in der 
Bezirksvertretung Richterich 

Horst Werner -Fraktionssprecher- 
Schönauer Bach 17 

52072 Aachen 
E-Mail: horstwerner@alice.de

Bezirksamtsleiterin Frau Moritz Aachen, den 26. März 2019
zur Kenntnis

Zusammenlegung der Betriebshöfe Laurensberg und Richterich
Sehr geehrte Frau Bezirksbürgermeisterin,

die SPD-Bezirksfraktion beantragt, in der Bezirksvertretung Aachen-Richterich folgenden Beschluss zu 
fassen:

Die Verwaltung wird beauftragt, einen Sachstandsbericht zum Stand der Planung zur Zusammenlegung der 
Betriebshöfe Laurensberg und Richterich an einen gemeinsamen Standort zu erstellen und vorzustellen

Begründung:

Zurzeit erfolgen von der zuständigen Sachverwaltung Planungen zur Zusammenlegung der Betriebshöfe 
Laurensberg und Richterich an einen gemeinsamen Standort. Während der Vorstellung der ersten Planun­
gen in zwei interfraktionellen Gesprächen entstand der Eindruck, dass die zuständige Sachverwaltung da­
rüber hinaus die weitere Ansiedlung auch weiterer Betriebshöfe an den angedachten Standort in Erwägung 
zieht. Dieser Eindruck konnte in den interfraktionellen Gesprächen nicht ausgeräumt werden. Daher soll der 
Sachstandsbericht gerade zu diesem Punkt Klarheit verschaffen.

Mit freundlichem Gruß
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Horst Werner, Schönauer Bach 17, 52072 Aachen

An die Bezirksbürgermeisterin 
des Stadtbezirks Aachen - Richterich 
Frau Marlis Köhne 
Roermonder Str. 559 
52072 Aachen

SPD-Fraktion in der 
Bezirksvertretung Richterich 

Florst Werner -Fraktionssprecher- 
Schönauer Bach 17 

52072 Aachen 
E-Mail: horstwerner@alice.de

Bezirksamtsleiterin Frau Moritz 
zur Kenntnis

Aachen, den 15. April 2019

Entwässerungssituation des Platzes vor der Vorburg von Schloss Schönau
Sehr geehrte Frau Bezirksbürgermeisterin,

die SPD-Bezirksfraktion beantragt, in der Bezirksvertretung Aachen-Richterich folgenden Beschluss zu 
fassen:

Die Verwaltung wird beauftragt, die Entwässerungssituation des Platzes im Bereich der Vorburg zu klären 
und für eine ordnungsgemäße Entwässerung des Niederschlagswassers in diesem Bereich zu sorgen.

Begründung:

Anwohner der Vorburg beklagen, dass seit geraumer Zeit auch schon bei geringeren Niederschlägen das 
Niederschlagswasser nicht mehr über den vorhandenen Straßenablauf abfließt, so dass der Vorplatz re­
gelmäßig unter Wasser steht.

Mit freundlichem Gruß 
für die SPD-Bezirksfraktion

Florst Werner - Fraktionssprecher
- stellvertr. Bezirksbürgermeister
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Horst Werner, Schönauer Bach 17, 52072 Aachen

An die Bezirksbürgermeisterin 
des Stadtbezirks Aachen - Richterich 
Frau Marlis Köhne 
Roermonder Str. 559 
52072 Aachen

SPD-Fraktion in der 
Bezirksvertretung Richterich 

Horst Werner -Fraktionssprecher- 
Schönauer Bach 17 

52072 Aachen 
E-Mail: horstwerner@alice.de

Bezirksamtsleiterin Frau Moritz Aachen, den 15. April 2019
zur Kenntnis

Energetische Sanierung von Schloss Schönau
Sehr geehrte Frau Bezirksbürgermeisterin,

die SPD-Bezirksfraktion beantragt, in der Bezirksvertretung Aachen-Richterich folgenden Beschluss zu 
fassen:

Die Verwaltung wird beauftragt, ein Konzept zur energetischen Sanierung von Schloss Schönau einschließ­
lich Kostenermittlung zu erarbeiten sowie die entsprechenden Haushaltsmittel einzustellen.

Begründung:

Vor dem Hintergrund Klimawandel und Energieverbrauch ist der energetische Zustand des Schlosses fest­
zustellen und möglicher Sanierungsbedarf von beispielsweise Fenster und Heizungsanlage darzustellen. 
Der entsprechende finanzielle Aufwand ist zu ermitteln.

Mit freundlichem Gruß 
für,die SPD-Bezirksfraktion

Horst Werner - Fraktionssprecher Manfred Kuckelkorn, Ratsherr 
- stellvertr. Bezirksbürgermeister

Margret Roitzsch, Mitglied des StädteRegionstags 
-Bezirksvertreterin

Ralf Dautzenberg - Bezirksvertreter
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CDU Fraktion in der Bezirksvertretung Aachen-Richterich 
Vorsitzender: Leo Pontzen, Lehnsherrenstr. 4 A, 52072 Aachen 

E-Mail: leo.pontzen@t-online.de, Tel.: 0151 58248445

Frau
Bezirksbürgermeisterin 
Marlis Köhne 
c/o Bezirksamt Richterich 
Roermonder Straße 559

Aachen den 23.4.19

Betr: CDU Antrag Einrichtung einer Jugendkonferenz im Stadtbezirk 

Richterich / Horbach

Sehr geehrte Frau Köhne

Für die CDU-Fraktion in der Bezirksvertretung Aachen-Richterich, beantrage ich:

Die Bezirksvertretung Aachen/Richterich beschließt die Einrichtung einer Jugendkonferenz 
im Stadtbezirk Richterich / Horbach als Beteiligungsinstrument für junge Menschen im 
Stadtbezirk. Die Konferenz wird von der / dem amtierenden Bezirksbürgermeister-in 
einberufen.

GRÜNDE:

Junge Menschen sollten frühzeitig in die Entscheidungsprozesse eingebunden werden und 
ihre Ideen und Vorstellungen einbringen können. Damit fördern wir Verbundenheit und 
Motivation und Wohlfühlen im heimatlichen Stadtbezirk. Desweiteren ermöglichen wir den 
Jugendlichen einen Einblick in die politische Arbeit und fördern bzw sichern deren Interesse 
am Mittun für die Zukunft.

Mitfreundlicheo Grüßen
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